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Nack Philadelphia.
Nächste Woche gedenke wir

unsre Freunde in Pluladclphia
zu des,,che. Da indessen unsre
Monnenlenzahl in jener Stadt
schr stark ist, und wir sämmtliche
?Nekrulen" zu besuchen wn
scheu, dieses aber wegen dem Um-
fang der Stadt nicht in ein paar
Tage gescheben kann, so sind
wir genötbigt, dieselbe in vier
Distnckten zu theilen, und sie
dann nacheinander zu bereisen,
was mehre Wochen m Anspruch
nehmen wird. Der erste Be
such gilt West-Philadelphia.?
Nur die kipple jetzt zug'stutzt!

Di Demsstatische Staat - Eanvcn-
tion.

Die nächste DemokraNsche StaalS-
Eonvention von Pennsylvanlen soll tn
Wtlkesbarre, und zwar am 27,en
August stallfinden.

Borsitzrr der Demitraiischkr Staatl-
Eommittek.

Dle?Bricks Eounly Expreß" empfiehl,

den Achtb. Richard Vaux von Philadel
phla, als Vorsitzer der drmolr.rNschrn
Staats Evmmitlr an Stelle des sam'l
I.Randall. der sör den congressionallen

Diebstahl stimmte. Daß Skandal! nicht
sählg sür da Amt Ist, hat er hinlänglich

bewiesen; wir würden indeß an seiner
Stelle den Achlb. Hiester Clymer
von Readlng, anstatt Hrn. Vaux empfeh
lex, obschon wir nicht gegen L-tzieeen
etazuwinden haben. Hr. Eiymer desttzl
elnen Tackt und Energie wie nur wenige
Männer Im Staate.

Der Hofstaat aus dem Forellen
Fischsang.

waren unlängst aus einer Forellen gisch-
parllr in Polier Eounttz. Wie es stch
für ein wohloeganislrtes Staatswesen

fter di zweiigiößie und die übrigen Her-
ren vom Hosstaai die kleineren. ?Wech
selblat.

Ei vristehi stch. Die Governörr san-
gen immer die giößsten Fische, weil sie
dle Gelegenheit haben, ?Im Trüben zu
fischen." Die tleluereu Bd>ei!r fischen
zwar auck, aber der ?Landesvater" Hai's
Vorrecht, und schnappt ihnen di, besten
Fische vor der Nase binweg.

Dir Tlmpcrenzsrafte in drr Eonstitu-
tioii-?onbrlisn.

Amendements gebeten wiid, weiche den

Verlaus geistiger Giteänkc strengstens
veibtetet. Das Schreiben wuide ach
gehen! aus den lisch gelegt.

Während den Verbandlungcn wuide

?Der Veilaus geistiger Gel,änle soll

en."

Dle Herren H. A. Smith, Er Gov,r-

nör Biglrr, E. R. Buckalew nd I. W.

Temperenzgesetze übel und ste seien voll-

vieles Elend verbreite. Allein ine sol
che Frage in der amendirten Eonftltu-
llo dem Volte zur Annahmt vorzulegen
hieß die Constitution verweisen. Die
letzt Abstimmung der Lokal Option las-
se die voraussehen.

Di Herren Curip von Blair, Dar-
ltiiglon von Ehester, Wrtght von Luzer-
u u. A. sprachen für die Annahme der

streichen und statt trssen ?deftlllirle' ein
zusüstea. Der Antrag wurde abge

lehnt.

liz-t>ci"), Biglee, Vuckalew (drei De-
mokraten ) und White (Republikaner
von Allegdeiry Eounly).

Und doch ein Trmpcrrnz-Grsetz.
Letzthin wurde gemeldet, dak Gov.

Dir von New Zsork tau von er Besitz,
bung jene Staates passtete lemperenz
Besetz mit seinem Veto belegt habe; und

fetzt kommt die Nachricht, daß i'uer Kör-
per in andres Gesetz passtet,, ähnlich
dem ?Avale" - Temperenz - Gesetz von
Ohio, welches der Gsvernör nlerzelch
nete. Da Gesetz lautet wie solgt c

.Jeder Ehemann, fede Frau, je
Kind, Eller, Vormünver, Arbeitgeber
oder andere Personen, dt an ler Person

Betrunkenheit, gleicholel od st ,ue Ge
wohnheit geworren ist oder nick > geschä-
digt wlid, soll das Recht er tage tn

eine Person vder Personen h
dem ste berauchschente Gekiänte er.

ganz Besoffenheit solcher Person oder
Personen verursachen ; und legend wel-
che Person oder Personen, welche dle
Gebäude besitzen oder vermlethen oder
dle Occupatio von legend welchen Ge- j
bänden erlauben, nachdem ste wußten,
daß berauschend Gelränke darlverkaust
erden, sollen gesondert der gemeinsam
mil senen Personen, die berauschende
Getränk verkaufen vder weggeben, sür
alle daraus entstehenden Schäden hasl-
bae seln, nd alle Entschädigungen, tle
nach diesem Gesetz einem Mtndersävrl-
geii zugesprochen werden, solle entweder

Verkauf und Ausschank berauschender
Getränk soll die Verivirluiig aller Rech
ie des Pachters oder Miethers in Bezug
aus irgend welche Leas oder MlelhS-
Eontrakt hli'stchtlich dee Gebäude zur
Folge haben."

Als Gov. Dir das vorherige Tempe-

enz Ges.p mil seinen Veto besegle,

wir zollten ihm unsero wärmsten Beifall,
obscho er ein Republikaner ist. Aber
wir haben uns in tem Manne sehr ge-
täuscht. Sei jetziges Verfahre zeigt
be hinlänglich, daß beinahe alle her-
vorragende Leiter nd Führer der radi-
kalen Pari! sich zu den Temperenz ga-

st.

Die Rebulikaner von Llllrghrnh
kounits.

Lrtzte Woche hielten die Republikaner

taten für die verschiedenen Eounip-Aem-

ter nomtnirt wurden.
Für die Legislatur wurden folgende

Herren nomlnirt! H. H. McCormlck,
S. I. Wainwrlght, I. C. Neivmeprr,
A. C. Haps, A. B. Boung, B. C
Chrlslp, nd Hry. Gerwig.?Die Herrn
McEormick, Walnwrlght und Newmrper
warrn Mitglieder der letzten Gesetzge-
bung. Newmeper stimmte fü r die Lo-
kal- Option- Bill ; McEormick u. Wain-

ihm natürlich ihre Stimmt geben, da
ste durch Dick und Dünn für die Partei
gehen. Hr. Gerwig ist ein Deutscher,
und soll tn Hohr Ansehn st.-hen.

Hr. August Becker, ln andrer Deut
scher, rhlelt nach hartem Kampfe die
Nomlnatlon als Eounly Cominissär.
Indessen war da ganze Natlv- und

gegen Becker, r lst kein Rrpublikaurr
rr stimmte lrtzte Herbst mll de Demo-
krale Oh"?rief eln Ariderer, ?
er war als Republikaner gut genug, als
die Kugeln flogen." ?Well schele ein

wählen könnt."
(Oho, man will also He. Beckert, der

ein sehr verdienstvoller Mann sei soll,
bei nächster Wahl schlagt L Nun.

BaUanline, ebensalls Mitglieder drr

letzte Legislatur, fieirn bet!er Vorwahl
durch, und müssen hübsch z Hanse blei-
ben, was Ihnen ganz recht geschieht, da

ste gleichfalls zu Grinste der Lokal Op
tlons Bill gestimmt hallen.

Noch j erwähne stob zwei nachste-
hende Beschlüsse, dl lhr zuwideripre-
chend lauten, ümllch i

Weisheit. Ehrlichkeit und zum Eisolg

Siimmrn sür otrr die Annahme von
Gedalts Erhöbnng sür l,r>rits geleistete
Dienste und verlangen, daß die Besttm
mir,igen er jüngste Eongreß Akte,
durch weiche die GeHalle irhöht wurden,
prompt und bedingt wieter ausgeho-
ben werden".

Im eisten Beschluß wird Geant also
wegen seine Weisheit und Ehrlich,
kell belob, und im zweit, verdammt
man alle Diejenige, welche für die

Gehalto-Erhöhung stimmten ! Hat nun
aber Grant nicht sclbst di, Bill zur
Erhöhung des Gehalts unterzeichnet ?

und trägt er nicht eben so viel
Schuld, da er ja doch durch sein
Unlerschrtst die Bill zum Gesetz erhob k

Wohl bekomm'!
Die Wirthe in Chicago hatten vor

einiger Zeit den förmlichen Bcschluß g.
faßt, der Polizeistunde und dem Sonn-
lagsgesetze Trotz zu bieten. Ob solcher
teutonischer Ketzerei enlsatzetr sich das

gesetzllebeode, solide Element dir Kauf-
Mannschaft gewaltiglich und nun sind
auch die Wirthe In sich gegangen und
haben, um ihren Halbsreunden da
L rcheln nach beiden Seilen nicht allzu-
sehr zu erlchweren, beschlossen, mit Aus-
Hebung jene anstößigen Beschlusse
auf den gesetzlichen Boten zrnückzukeh
ren, welcher für einen braven Staat
büeger allemal der sicherste ist.

Als unseren Landsleuten vor einem
Jahr Geeelep als Prästtentschast.
Kandidat präsentlrt wurde, riefen viele
o ihnen i ?was ? Einen Temperen,-
ler? Nie! Noch lieber für einen Natt-
v'flin." Seither st,s gan, interessant,
zu beobachten, wie diejenige,,, welche

vor Gceelc, einen so große Abscheu an
den Tag legten, sich im Weihwasser re-
publikanischer Tempereiizlerel winden.
Den RativiSmu, welcher z. B. einen
braven, gediegenen Deutschen au dem
Eonsuliat IStuttgart wirst, um einen
glortdaner Neger an seiue Stelle zu setz
en, haben die deutsche G>anlianer noch
in den Kauf. Wohl bekomm' l ?Nlksb.

Siedzehn Staaten der Union haben
mehr weibliche als männlich Bewohner
auszuweisen und dock sind nahezu 400,.
000 mehr männltche als weiblich, Per-
sonen l Lande.

Drr BrautriCangrrfi in El.veland
Ohio.

Letzten Mittwoch trat der 13. Brauer-
Congreß der Ver. Staaten ln Cleveland,
Ohls zusammen. Aus allen Staaten
und Teerttorien waren Delegaten an-
wesend, und übertrifft die Zahl der An-
wesenden alle Tiwartungen. Dle
Brauer werden von den Bürgern aus
da Artigste behandelt, und deren Rech-
te und Prtvlleglen werden überall re-

spekil t.
Hr. Elaussen von New Ark eröffnete

dl Sitzung ml einer Rede von großem

Interesse, die mit ungetbelllem Betsall

on etaer euer, politische Partei sprach,

wurde er stürmisch appiaudir.
Folgende Heere wurden als Beamte

sür da nächste Jahr erwähli: Präst
deuten: F. Lauer vo Rrading, Pa.,
Sekretäre e C. Bergrree von Penusyl
anten, A. Leicht vo Chicago, T. H.
Hüll von Cvnrriclicul und A. Z.Dvhier

Anzahl vor. Vice Präsidenten erwählt.
Hr. Lauer von Readlng, Mitglied der

Agitation - Eominitiee, verlas hieraus

dele.

Eine AnzablVeschlüssc wurden sodann
abgefaßt und passtet, worin die Brauer
auf ihren vollen Rechte ala grwerbe
treibende Bürger dS Lande beharren.
Einrr er Beschlüsse lautet wie folgt :

Beschlossen, daß rS die Pflicht a>-
lex Brauer sel, alle in ihrer Macht lle
genden Mlllel anzuwendtn, um von den

verschledeiien SlaalSceglerungen tiesel-
beAnerkennung de Unterschleds zwischen
Mal, und geistigen Gelränken zu erhal
teil, wie von der Bundes Regierung es
zugestanden; und ebenfalls dahin ,

wirken, daß die Accisegesetze in de ein-
zelnen Staate zu Gunsten drr Malzge-
tränke modisiclrt werde.

Aus der Redt des Hrn. Claussen ent-

nehme wir folgende wichtige und inle-
reffanle Thatsachen -

Da Vrauerglweibt bat stätig aii Vebnrlimg

eine Zunnahnre von 17 Procent soter 5559,-
837) über da eiste Halbjahr von 1872.

Im Staaie New Zlorlzeigen die eiozel-
nen Distrikt folgende Zunahmenveihältntssi:

Broolliin 555.987 ; New Zlork 70,854 :
Zlanke.S 531,761; Alban 11.573, Tcotz
59513 ; Syracuse 59311 ; Simiia 52359 ;
Buffalo 515.299.

InOdio; Etncinnati 524,4 M; Toledo
58309 Eievelond 519.51!>.

445,954 z Ecrairton 55745 -. Eric 51990 ;
Ecic 54990-. PitiSburg 510.755-, Aiicghcrrp
Elitz 510875.

Inlndiana : Eancville 52809: Indi-
anapolis 52755; Lasapcnc 51845; Loga-
Port 52385,

In B a Itim oic, Md? 541,183; Boston
555,317; SI. Louis 518,741, Delr°i, 510.-
749, In lowa ! Burlington 52035; Da-
vcnport 5Ä03; lowa Eittz 52351: Des
MotnrS 5152. In Lonisvillc, Ktz., 5370;
i San FianciSco si>Bsli; in Dcnorr 52002;
in Ouinitz,^JVn°t^ l 4328.

wirk! hat! "

seit sttcginn dcr Tcm;>,rnz AgOa^li o gcmacht

guor Law" sl85l). Das Olisc brstcbt noch,

tbie disrtzl auch vo AilirS hrr ein Prohrdi-
-, dasscibr wird nicht rcspckllit. An

sitzt ein Pcobrdlliansgcscv scil 1852 und ,
Etoitschadcngcsctz seit 1859. Es wird alririlch
nach Umgang,. Massach srtts eisrc!

und bat er Tempcrinzfanatismus setnc^giän-
,-ndsicn Tciumpbc gcfetcct. Rbodc IS-
land bat PropCiOonögcsetzc, weiche aber soconsus abgifgß, sind, daß idce AriSfndiuiig t,br
schwcit wird. Man beabsichtigt i tieicm
Staate ctn Eioiischatengcsrtz ctuzulnbcrn.

In Connecticut best,dt seit 4873 ein
iiicngcs Licenz Gelctz. New Zlork eesccut
sich seit kurze, Zeit auch riuc Eivrlschaden 9c-
Otz'S. weichcs mit den brruchltglen Obiocr
Be,fahren de Nouveinör und encral D>r!
welch dieses abscheuliche Ucictz untcrzcrchncie,
kann nicht genug a den Pranger gestellt wer-
den. Anm. des Telegraphisten.) Ncw Jer-s c tz besitz in Lieenz- und ?Local Option"-G-
-setz; Gm..nw,Grlchrtft dal das Letztere sedoch
für unconsiltutionell erklärt. Pennstzioanien
bat ein ?VocaI.OpIlon"-Gcsctz angenommen.
Da bezügliche Volum auf dem Lande hattefolgendes Resultat: für LizenS 418.201, geaen
LizenS lt2 550, Majorität für LizenS 55tl >
in ben Städten süe LizenS 34,475. gegen Li-
-45,504 Majorliät jür LizenS 47 572; Ge-
sanrmtiriajoriläi für LizerrS 23,113. Ohio istberüchtigt durch sein Adair'tchcS Eltzii-Scha-den Gesetz. Ein ähnliches Monstrum on Ge-

setz besitz Illinois, Michigan eefreui sicheine ProhrdilioiiS- und Eivilschabeu-Gesetzes.
Ilowa besteh, et ProhldilionSgesetz mii
einem als ?Teale Bill" dekannte Amendemenl,
dem,folge jeder mit Spirituosen Handelt,ei-
bende 53000 Bürgschaft erleaen muß. Außer-
dem darf ber Profil nicht 33 Proz. übersteigen,
und es müssen alle Personen, an dir Spieinio-sen eekanfl erden, ihre Namen registriren.
In Minnesota kann ein. Local Opiion"-Gis-tz
nach dem Belieben der Alderman drr Städte
nd Oiischasien inKeaf gesetzi werden. WiS-
confin besitz, seit 1872 eln Etoiischadcn Gesetz
ähnlich bcm on Illinois. In Indiana deftehl
in LicenS-Gesetz. Ja den Südstaaten teste-
ben meist Licens-Besetze. Ja Nord Earolina,
Virginia, Tennesseo und Texas machen die
Temperenzler große Anstiengungen. ein Eivri-
schaden-Gesetz duechzudeingen. Louisiana be-
sitzt ein ?Local - Option" - Gesetz, welches ein
todter Bnchstade ist. In Mississippi besteh ein
Erlrntnalgesetz gegen Verfälschung vo Spielt-

Heir Slausscu schloß seine Rede mit einer
schlagenden Widerlegung der Argumente, wei-
cht von den Tempnenzlee gegen den Genuß
de Bier orgedrachl zu erden pflegen.

Gcsansttnnihinc dt Eapt. Zack.
Dieser gefürchlete Häuptling der Modoc
Indianer, wurde, wie bereit tn letzter
Nr. der ?Staalazeitung" gemeldet, vor
einigen Tagen von Vre. Staaten Trup-
pen, unlerstützl von Warm-Spring In-
dianern, ln seinem Versteck aufgesunden,
und gesangen genommen. Er halte nur
noch zwei Kileger, 3 Welber und 7 Kin-
der. Der gefangene Häuptling ist eln
Mann von ungefähr 40 lahren, 5 Fuß
8 Zoll hoch und von kräftigem Körper-
bau. Die Regierung ln Washington
hat beschlossen, alle Modoc-Indlaner,
welche bei Ermordung des Gen. Eanbp
betheiltgt waren, hängen zu lassen. Die
Schicksal steht mithin auch dem Eapitä i

Jack krvor.

Wirder in Raub am Volt brgan-
ßtn.-Wollrn sich vertag.

Die Herren von der Coaftltullon
Eonventlon machen Anstalten, sich halb
zu vertagen. Wir sind froh, diese zu
hören; denn da viele Gute, welche
on ihnen erwartet wurde, lst l dl
?gebratenen Fische" ausgefallen, welche
dle Granllaner dem Volk versprachen.

Um dem Eongriß nd Präs. Geant
nicht nachzustehen, haben diese Herren
vor elnlge Tagen beschlossen, ehe ste stch
Verlagen, noch zuvor ihre Taschen zu
schmücken, indem st Ihren Gebalt von

SI.OOO ans HI,3A)k) 'höhten ! Die

bitten ist keine Rede), nd da kostet's
Geld. Deßhalb darf man s de Bur-
schen nicht übel nehm, wenn sie st-h

Namen hier folgt:
Für GehaiiS - Erhöhung.

Achendach, Adticks, Andrews, Bär, Voile

Dallas, Davis, De France, Dodd, Dun-
Hing. Edvaids, Elliolt, Ellis, gell. Gib-

tan', LairdiS,' Lilly, MacEonneU, M Eullvch.
M'Mrierav, Maoo, Mantvr, Mitchell, Moll,
Arles, Geo. W. Polmir, Parsaus, Patton,
Pugbe. Jodn R. Read, Andre Rced, Shaipe,
Simpson, Wm. H. Smirb, Stanlon, Siewarl,
Timpic, Van Ree, Walker, Wheerp, David
N. White und Wrtghl-50.

Gegen GehaliS-S,höbung.

Arne, Vailer (Peeey), Lonau, BaedSle,
Bigieo . ler. S. Vlaik^Beod.

Palmer, D. W. Paiterson, T. v. V. Polier

Rocke, Roß. Ruffel, H. G. Smirb, Henry Zv!
Smith, SieuthceS, I. M. Weiherill, John
Wcrbcerll. Priee. Harry White, I. W. Wdire,
und Worrell-44.

Micks, Armstrong, Vitdle, Voyd, E>rcy,

Hrinsickce, Long, McVeagb. MeCamaiit Metz
ger. Minor, Priema, John N. Parviance,
Runk, Turrell, Woolward m d Mciedilh, Prä-
siden!?2B.

Zusammen sind S 132 Mitglie-
der, diese zu 51,03 i) Gehalt sür Jeden,

ie, macht zusammen 5132,M10. Da
nun aber ein Jeder jetzt 52,300 erhält,

so macht lies die Gesammlsumme von

5330,000, ste r 5 1 98.000 mehr,

In Rhode Island ist den aiuralt-

Wahlrechts de Weißen gleichgestellt

ticke Entscheidung laiübrr. ob diese Be-
stimmung der Slaatsveifassung mit der

Bundesconstitrriron im Einklang steht
herbeizuführen, ist eine Klage in der

Cticuil Court der Ber. Staaten angi-

stilll ivoiden. Et naiuralifliler Bür-

Silmmc errigegenzunehrne, durch Herin
William Beach Lawrence Klage eihibe
lassen. Dir Legislatur von Rhode Is
land hat ln Folge davon den Beschluß
gefaßt, daß der Si.iai die Kosten ler

Vertheidigung übrrnihmr soll. C
st dirs et ?lest," Fall, drr für mehre-
re tausend Bürger, mit Einschluß tiner
Anzahl vormaliger Soldaten, welche im

Bnig-tlliege für die lluiun gekämst ha-
be, maßgebend sein wiid.? Bet aller
Stzwpathtr für die Sache der iraiuralt-
sirten Bürger von Rhode Island, glau-

bru wir nicht, daß die Entscheidung zu
ihren Gunstc ausfallen kann. Die
Bundtsversassung garanlir auch in ih-
rer heiiiige anirndirlen Gestali keiner
einzeln, Klasse vo Bürgern das

Stimmirchl. Eine AuSnah ie hier-

sern das 15. Amendemenl bestimmt, daß
zwischen ihnen und den Weißen IBe-
zug aus das Stlmmrechi kein llnterschied
gemacht werden darf. Würde In einem
Staaie der borniile Naltvismus so Witt
gehen, Eingewanderle gänzlich vom ac-

tiven und passiven Wahlrecht auszu-
schließe, so würde die Constitution der

Vre. Staate dagegen keine Schutz ge-

dies stch so verhält, aber nur et nrurs
Verfassung Ameudemcnt könnte hier
AbHülse schaffen. Als das 13. Amende-
ment unter Beraihung war, wurde ein
Antrag, daß bei Verleihung des Wahl-
recht kein Unlerschled tn Bezug aus
Herkunft gemacht rrdrn dürfe, gestellt
aber vecworsrn. Der radikalen Ma-
ssrltät im 41. Eongreß war S bloß da-
rum zu thun, ?Stimmvieh" für die
herrschende Partei zu grwlnne ; wa
darüber hinausging war ihr gleichgül-
tig-

Die Ernte in Deutschland.
An Deutschland wird brtrrffs der

AuSslchlen der Obst und Weinernte gr-
schrieb: Der plötzlich he,eingetretene
Frost, hat, wie von allen Seilen gmelkel

de Weinreben allerdings viel Schaven
gethan. Dennoch aber ist zu hoff,n, daß
die schweren Befürchtungen, welche stch.
wie bei sedem außergewöhnlichen meteeeo-
logtschen Vorgange. In etwas übertilebe-
nee Weise zu äußern Pflegen, stch nicht
ganz reatistren und von der Wirklichkeit
besetttgt werde. Eln Beispiel hierfür
liefert das Jahr IBN, das berühmte
Kometen uizd Weinjahr. Auch damals
hatte ein am 11. April plötzlich eilige
tretener Frost zwei Drittel drr Ernte ge-
fährdet; der warme Mai und Sommer
aber zeigten stch den, Weine so günstig,
daß die Reben bald wieder ausschlugen
und man quantltali zwar wenig, aber
dafür den ln Oaalltät berühmten au
gezeichneten Kometenwetn erntet. Auch
in der Nacht vom 29. zum 30. April
184<! trat plötzlicher Frost ein, der viel

Schaden stiftete, aber doch nicht verhtn-
dirl, daß die Weinlese tm Heibst zwar
nicht reichlich aber doch vortrefflich aus-
fiel.

llosrrspaudtnz sür dir Pa. StaatSzeitung.
Wilmngto.i, Drl., JunlB. 1873.

Geehrte Redakllon!
Längst war s mein Wunsch,

von hler au etliche Bericht an Ihr hier
viel gelesene Blatt zu senden, konnte
aber ste! kein Zelt dazu finden. Um
sedoch meinem Versprechen nachzukom-
mn, soll es nun geschehen.

Die Neuigkeiten sind setzt rar; nur so
viel sei gesagt, daß dle Geschäften etwa
flau sind, besonders ist dlise der Fall in
der Mauusaklur de hler so berühmt ge-
wordenen Fabrikates von Eairtages, In

Luxusartikel erster Klasse, wobel stet et-

liche tausend Arbeiter und Arbeiterinnen
beschästigt waren, und von Denen ein
Dliltheti außer Arbeit sind. Gewiß ein
Zeichen schlechter Zeiten und Geldnoth.

Der Ban eiserner Dampfschiffe kommt
linmee mehr in Ausschwung, und Bestel-
lungen daraus sind auf ein Jahr Im
Voraus gemacht, ebenso ist der Pullman
Ca,bau in vollem Schwung so auch je
derlei Arbeiten welche stch ausEisenbab.
nen ?nd die Dampsschiffsahrt beziehen.
In diesen Geschäften sind lund um

Wilmiirgtoii über 3,00? Personen be-
schäftigt, worunter eln Vieethetl Deutsche
sind, welche blnstchtlich ihrer Geschicklich-
seil, Fleiß ,id Moralität, als höchst gr-

Drulschthums im Allgemeine beiträgt,
nd deßhalb auch nur sehr selten Deut-
iche verabschiedet werden.

In der Fabrikation von Leder tMo-
r> reo) sowir Schuhen und Stiefeln könn-

Werkstäilrn alle lhre Arbeiter beschästigt
hallen nd volle Lohn bezahlen.

Im Ganzen genommen schreitet WO-
mir-glon mit Riesenschritten vorwärts,
nd wird drr nächste Census l 1880 ei-
ne Seelenzahl vo Zwischen 30 und 00
To send ergeben, und darunter 10,050
Deutsche. Man behauptet, daß in die-
sem Jahre über 300 neue Gebäude auf-
gesühii werde. Neue Fabrikgebäude
sind mehrere darunter, sowir Schul,

und Kirchen. Hr. W in. Alse n tz r
hat sei früheres Wirihschastslokal ab
gerissen, um einem neue Hoiel Platz zu
machen, woelnnen er sel ausgedehntes
Rheinwein-Geschäft im Großen und
Kleinen zu betreiben gedenkt; ein tiefer
Keller tn der ganzen Länge und Breit,
de Gebäudes lst bereit erbaut. Auch
die neue Brauerei Compagnie der Her
ren Bigto k Comp, werden ein
Wirthschaft - Gebäude neben ihrer

s^ll.
Im Zetiungowesen hat stch Wilming

ton seil zwei Jähren bedeutend gehoben,
denn e existlren hier drri gute tägliche,
und fünf wöchentliche englische Blätter,
und ein vierte Tägliches soll och ge-
gründet wttden, d. h. ein rnglischtS
Blatt. Das deutsche Blatt hat stch seit
trr Zeit dem Stillstand gewidmet, denn
von Fortschritt ist tarinnen nichts zu fin-
den. Drr frühere Herausgeber war stets
daraus bedacht, durch zweckmäßige Arti-
kel der Giündung einrr teuischen Schu-
ir nie, dir Arme zu greisen sowie seinen
Einfluß sür wohllhäligr Zweckt und
teuischer Ir.stittile in die Wagschaie zu
lege ; überhaupt war es sein Bestreben
das Drirtschthum durch sein rrspeltables
Austrete z hrbrn, was auch vollbracht
wurde. Aber nun ist ,s das Gegen-
theil ; der sitzige Herausgeber steht ?nie,

hoher Bürgschaft wegen ritirr grobe,
iigrrusrx. Chrenkränkurig (öllsircksr)

Wir Deutsche e>jr,en uns in diesem
Jahr eines irlra guten 'Biet's. inBock-
bier wie es die Heire Zehrenbach
äc Hart in a n n lieferten, hat man hier
früher nie getrunkeu, ebenso ihr Lager-
bier. UrbrigenS muß ich gestehe, daß
die andere Heiden Brauerelen bensalls
ein sehr gutes schmackhaftes Bier liesern
welches deni obengenannten gleich kommt.

Die Psirstsch - Erudte verspricht rlnr
rrichlicht z werden, wen nicht schlechte
Weiler dazwischen kommt, auch anderes
Obst sowie Weintrauben haben el viel-
veisprechendes Aussehen, sowie Feld- und
Gerstensrüchle lassen nichts zu wünschen
übrig, so daß für den Staat Delaware
von dem Sck öpser aller Ding ein reich-

gib.'s plrnitz Laubsroschlen.
In Erwartung, daß Sie uns zur Zeit

der reisen Pstistsche brsnchen, wollrn wir
Ihne versprechen, daß Sie mit vollen
Säcken ach Harrioburg zurück kehren.

Viele Grüße von alle Bekannten
und auch vom Major und Freischütz.

. 5.
tkorrespondenz für die Pa. StaatSzeitung.

Stenbenvillk, Ohio, Mai 17.1873.
Lieber Freund Ripper!

Auch hier in Steubenvill
spukt'S I Am letzten Donnerstag, den
3. Mai, passtrie nämllch unser hochlöb-
licher Stadtrath einen Beschluß, wonach
in Zukunft an den Sonntagen alle
Wirthschaften, Apotheken, Barbiers,
ioons u. s. w. geschloffen werden müssen !
Das ist Nr. I. Und in

Nro. 3 beschloß derselbe hochweise
Sladtrath, daß alle diese Lokale während

Uhr, und ln den Winter-Monaten um 9
Uh. g'schlosscn weiden müssen!
'Für das erste Vergehen hat der Ueber-

Ireier Süll Strafe zu bezahl, und muß
obendrein noch 20 Tage in der Jall

baa dritte Vergehen 5100 Straf, 30
Tage Arrest, und Schließung der Wirth-
schaft.

Der hiesige Stadtrath besteht aus fast
lauter Republikaner, die un diese sa
natische Gesetz aufhalsten. Den deut-
schen Republikanern hier gehen jetzt die
Augen auf; ste wollen nie wieder für
einen republikanischen Wasserstmpel stim-
wen.

Nicht wa'jr, Hr. Rtpper, r wird s

unserm freien (Y San e, und lsonder S
ln Steubenville immer schöner. Hirr
wie ln Altoona regieren dle Mucker.
Doch, nur Geduld. Es wird bald an-
der. Die Demokratie kommt wieder
an'S Ruder, und dann wlid'S wieder
besser.

Achtungsvoll Ihr Freund
F. B u n d schuh, !U. v.

Beispiellos. Der ripuhlikanische
Governör Lewis vo Alabama hat den
Demokraten Robert E. Brlckell zum Chief
Justice de obeesten Slaatsgerlchie er-
nannt. Von lirem solchen Beispiel,
das elnen würdigen politische Gegner
zu einem prominente Amte erhebt, ha-
be wir noch selten gehört. Es ist eben
wiederum ein Beweis, daß unter den
Demokraten immer noch die ehrlichsten
und sähigsten Männer gibt.

SchrecklichcS Elrnd von Emigranten.
Vor ungefähr 3 Woche schiffte stch

ritt gewisser Schnackrirbcrg mit seiner
Frau nd acht Kindern, welcher bis da
hin ein kleines Grundstück im Dorf
Ltrnlhal bei Bremen besrssen und dieses
sür rinr geringe Summe verkauft hatte,

aus dem Dampfer Leipzig ri, um stch zu
seinen Verwandten nach Conrordia,
Missouri, z begehen. Ste landete
nach ungefähr IB,äglgr Fahrt In Bai
ttmorr, wo ste rliren Emigrautenzug be-
stirgen. Aus der Fahrt hirrhrr erkrank-
te drr unglückliche Zaintltevaler an de
Pocken. Niemand Halle Mitleid mit
der armen Familie, deren Klagen von
de Beamlen und anderen Paffagieren,
welche zum größten Theil Irländer wa-
ren, nicht verstanden wurden. Nach
sechslägiger Fahrt langte die gamllle
vorgestern Abend hier an. Die Brom-
ten der Bahn brachten ste auf einen Ex.
preßwagen, auf dem ste von dem Bahn-
hofe der Ohio und Mississippi Bahn t
Ost St. Louis nach dem der Paeisic-
Bahn an der siebente Straße transpor-
ltrt wurden, wo ste aussteigen mußten.
Der, Kranke, der stch tm hesligsten
Fieber Delirium befand, legte der Kat-
schcr auf da Ttolloir an der siebenten
Straße und fuhr dann, ohne stch um die
Verlassenen zu bekümmern der Ihnen
einen Rath zu ertheilen, davon. Im
strömenden Regen drängten stch die klei-
neren Kinder an die Mutier heran, wel-
che neben ihrem bewußtlosen Gatlten
kniete und sein Gesicht mil Thränen be
netzte. Herzlos gingt die Menschen
vorüber, welche entweder das Elend
nicht bemerkten oder es nicht meiner-

kr wollten. Mehrere Stunden hat-
ten die Unglückliche tn dieser Lage
berrtlo zugebracht, als eln Polizist
schien nd ste nach drm Gesundheitsamt
brachte. Dr. Tuboloki sandte Schnack
enberg sofort ach dem Hosspital und
viranstaltrle trr de Beamte des

Grsundhetlsamtrs rinr Cvllecle, welche
so irichlich ausstrl. daß die Frau und
Kinder mit Lebensmitteln versehen wur-
tcn und grstrrn Abend die Reise nach
Concordia. Missouri, antrelen konnirn.

(Wrsti. Post )

Ei Vatrrniördrr. Litzien Die,
stag Mvrgen erschoß der 18 jährige
Frank H. Wvlworth seinen Vater,
M.wksield T. Woiworih, in einem Hc-
lel zu New Zlork. Der ältere Woiworih
war vor zwei lahien von setner Zcau
geschiede und diese wohnte mit lhren
Kindern in de, Sladt Saratoga, wäh-
rend Ikr Malte stch in New Zloik aus
hielt. Letzlerer schrieb, wie es heiß,
seine, edemaligen Gattin wiederhol
Drohbriefe, und die veianlaßte de
Sohn, nach Ncw Aoik zu reise und
t°,lseine Vater zur Rede ~, stellen
Bet der llnleirednng war lein Fr,lnder

zugegen, abc der junge Woiworih be.
hanpiit, sei Vate, hab, beleidigende
Wori, ausgestoßen nd ihn thätlich an-
gegriffen, woran, ? die iöbiliche Schüsse
abfeuerte. Der Vatermörder liesrite
sich silker den Behörde ans.

Muttrruiard. Als Gegenstück zu
vorstehendem Verbreche wird folg,de
aus Viiighampion, im Staate New
?>ork, vom 3. Juni, berichtet:

Eine Frau Namen Maitz Eunning
wurde heule aus die Anklage verhaftet,
daß ste ihre Mulier todt geprügelt habe.
Bei der Leichenschau wuite durch Zeu
gen nachgewiesen, daß di Gefangene
ihre Mutter grausam behandelt, sie wie
derholt geprügelt, au dem Hause gesto-
ßen nd gezwungen habe, während der
Nacht in einem Kohlenschuppen zu
schlafen. An tem Tage, a welchem die
Mutter die töbllichen Verletzungen er-
hielt, war ste von ihrer Tochter zweimal
aus dem Hause getrieben wordeu.

Dir ConfiitutionS-Convkntion.

Der Antrag, daß jeder Wähler auf seinen

Fassung angenommen-

?Alle Wahlen der Bürger sollen durch Vai-
lotttren statlflnden. Jede Ballot soll der Rei-
he nach numerirt erden und jeder Wähler
darf auf die Rückseite de Stimmzettel seinen
Name schreiben.

Sectio Z bestimmt, daß Stimmgebrr in

den zurückkehren. Angenommen.
Sectio 4 bestimmt, daß die qualifizirten

Wähler de Staate, welche in Folge einer

mit Erlaubniß der Staatsbehörden in Krieg,
dienste sich befinden, da Wahlrecht bei allen
Wahlen ausüden dürfen, wie gewöhnlich. An-

Section 5 schreibt vor, daß alle Wahl- oder
Registiir-Gesetze im ganzen Staate gleich sein
sollen i doch soll lein Sttmmgeber seine

Sectio ti wurde ebenfalls acreptir. Die
Sectio telrissr die Beeinstussung der Wahl
durch Bestechung oder Versprechungen. Jeder
der eine Bestcchung annimmt, soll da Stimm-
recht für die Wahl verlieren.

Die Sectioa 7 bestimm!, daß Jede, dee,
während e Eandidat siir ein Amt ist. Wähler
durch Bestechung oder Versprechungen für sich
zu stimmen sucht, soll für immer unfähig sein,
ein Amt im Staate einzunehmen. Jeder, der
gegen die Wahlgesetze tvissenilich verstößt und
dessen überführt ist, soll das Stimmrecht auf 4
Jahre erlieren. Angenommen.

Europäisches.

Deutschland.
Wie bedeutend der Bierverscklrd

von Baiern nach Hamburg ist, erhellt
au dem Umstände, daß setzt fast täglich

zwei besonders zum Transport des Bie-
res lngerichtele Eisenbahnwagen in
Hamburg von Erlangen eintreffen; dle
Wage find Eigenthum der Brauereien.

Kaiser Wilhelm hat bestimmt,daß
alle die Wiener Weltausstellung besu-
chende deuischen Offiziere sich dort ln
Ctvllkleidern bewegen. Nur diejenigen,
welche beabsichtigen, stch dem Kaiser on
Oestreich vorzustellen und an etwaigen

Hvffestllchkeiten Theil zu nehmen, sind
gebunden, i Uniform zu erscheinen.

Ein Wunderktn d.?Diz A. P.
Z. schreibt au Ottering sNiedeebalern),
3. Mai: Unser Dorfwirth Hai ein jetzt
vlrrthalb lahee alte Bübchen, das seil
ungefähr einem Jahre in'S Unförmliche
stch zu entwickeln anfing. Diese Kind
wiegt gegenwärtig einen Cenlner und
drrt Pfund, ißt dabei aber auch wir in
Drescher, trinkt jeden Tag ein paar Maß
Bier und raucht seine Cigarren. Im
Gesichte de ?Kleinen" sängt eln veri-
tabler Barl zu sprossen an und ein Arzl
äußerte kürzlich, wenn das so soelgehe,
werte der Junge ln 7 lahren vollstän-
dig entwickelt sein. Blöde ist der dick
Mordskerl ganz und gar nicht, doch hält
die geistige Entwicklung allerdings mit
der körperlichen Schritt. Den Vor-
schlag, das Kind zur Wiener Wrlt-AuS-
stellung zu schicken, haben die Eltern mit
richtigem Gefühl zurückgewiesen.

Piinz Adalbert.
Brrl l n, >!. Juni. Ein Telegramm

aus Carlobad tn Böhmen inrldet den

bert, des BeiterS de Kaiser Wilhelm 1.

grO

Sttlg a r I, 8. Juni. Der Kaiser
von Rußland tjlvsu Wie hier ringe-

Wiesbaden, 8 Juni. Der

Wien, 3. Juni. Das amerikanische

ausgestellle Maschinen arbeiteten mit
voller Dampskrast. Die neuen Aus-
stellungsobjekte übertriffen dlrjeuigen

D. White von der Eoenell Unlverfltät

Zlork sind die Vorsitzenden de, BuieauS
für Erziehung und Handel.?

Kaiser Wilhelm erkrankt.
London, >!. Juni. Ei Berliner

det, der Kaiser Wiihclm bifinde sich sehr

Frankreich.
Paris, 5. Juni. Prinz lerome

Napoleon ist hier angekommen und seine
Anwesenheit ruft große Unruhe ln der
National Versammlung hervor.

Parl s, 2. Juni. Präsident Mc-

Armee erlassen, in welcher lsagt: ?Dle
Erwählung eines Manne au Euern
Reihen zum Präsidenten ist in Zeichen
des Vertrauens, welche dl Nallonal-
Assembltz ln Euere Lotzallläi setzt." Der
Präsident hat ferner eine Ordre erlas-
sen, in welcher er Gen. L'Armirault, den
bisherigen Gouverneur von Paiis, zum
Befehlshaber der Armee von Versailles
ernennt.

England.
London, 5. Juni. Die Pall Mall

Gazelle enthält heule ln ihrer Nachmit-
tags Ausgabe einen Ausruf der Ex-
Kalserln Eugenlr an das französische
Volk zu Gunsten ihres Sohne.

Der prachtvolle Alexander Palast zu
London, wurde am Oten Diese gänzlich
durch Feuer zerstört. Der Palast war
eines der herrlichsten Gebäude in Lon-
don, und Halle den Namen Alexandrla,

zu Ehren der Prinzessin von Däne-
mark, Gattin de Prinzen von Wale
erhallen.

In Alexandrla, Egtzpten, soll eben-
falls eine große FeuerSbrunst ausgebro-

chen sei.

Italien.
Rom, 5. Juni. Urbans Ratazzl Ist

heule um 9 Uhr Morgen ln Frosinon,
43 Mellen von hier, gestorben. Stgnor
Lanzea, der Ministerpräsident und Ml-
nister de Inneren wartn seinen letzten
Augenblicken an seiner Seite. Der
Tod dieses hervorragenden Staatsman-
nes hat liefe Trauer hrrvorgerusrn.

Lorale Reuigketten.

Laneaster Pa.
vonner stag. Innt 12^1873.
Ertrunken. Ein unbrkanniee Mann

wurde am letzten Donnerstag im SuSqirehanna
Fluß, gegenüber Eolumbia, iriruirke gesund,n.

Starb am chlagfluß. IH,n.
Schearenbrand'S Hotel zu Lankaster starb am
vorlgen Dienstag ein alter Wanderer Nacken
August Möd, plötzlich am Schlagstiiß.

Roch ein Log. ? Vorlrtzte Montag
wurde noch eine neue jeugilsche) Loge de
Rolbmäuner - OedenS in Lanlaster durch E-
wätziung on Beamten oeganisiri, Di neue
Loge heißt Oan aa-na-re-ga, Nro, 203,

Räch Cleveland abgereist. Di
Herren Friedrich Lauer on Reabing und I.A.
Sprenger on Lanlaster, sind als Delegaten
tum BOibrauer Songieß in El.delanb, Ohio,

Warnung. -Georg Ra von Eoluai-
bia wollte am origen Montag Abend auf e!-
Nim Frachtzug ein freie Spaziers-Hri nach
Philadelphia unternehmen, stüitzie adrr on
demselben herab, und brach das Genick.

Große Turnfest. Die uneemüdlt-
chen Turner on Lankaster habe et große
Turnfest auf Montag ben 23ste Juni ans
Rock Spring eeanstaitei. Daß es el Helte-
res und veegnügteS Frst erde Wied, zweifeln
wi, nicht, da Ie Turner grabe die Leute sind.

Schwarze und weiße Raben.? ln
der Methodisten Kirche zu Marietta predigten
am Psingst-Montag mehrere ohlraben schwar-
zen Neger, zum Gaudium ihrer weißen Gesin-
nungsgenossen. Wer waren wohl ble Beste;
die Weißen ober die Schwarzen ? -Unser vovii

Atel zu gering.? Dee Gehal der Po-
lizisten in Lankaster Sil, ist 545 per Monat?-
viel zu wenig, um eine anständige Mann
dazu zu bewegen, eine solche Stelle anzuneh-
men, besondres wen an bedenkt, daß jeder

Polizist auch noch ie Koste setner Unisoem be-
zahlen muß. ohne dee ?Prützelsuppe' zu geden-

ken, der sie öfter auSgesehi sind. Der Stadl-
rath von Lankastee ist zu . kaickserisch" ia bie-

Anstellungen.?Hr. S. H. Zahm on
Lankaster Elitz ist on Gov. Harleanfi zum
Kohlenöl-Inspeetor für Lanlastre E-unl. un-
ter dem neulich von der Ges.-tzgebang passtelen

Hr. Joh R. Fitzgeraid von Mounijo ist
on dem General - Auditor zum Assessor on

National Banlen süe diesen Distrikt ernannt
worden.

Feuer !?Vorletzten Montag Adcnb wur-
de ble Scheuer be Hrn. I. R. Barr, nahe
Salunga, Lanlaster Eount, gänzlich durch
Feuer zerstört, nebst 1400 Büschel Welschlorn

stand auch tn großer Besähe. Hire Laer war

zu ber Zeit in Philadelphia abwesend. Da
Feuer war ba Werk eine Vranbstifiers. Wir
haben nicht den Betrag be Verlustes vernom-

Ein kühnes Wagstück.?ln Lanca-

standen, gab er ans einmal Fersengelb, scil

! Sträfling sei.

Zwei Negerinnen geschossen.
Während am Mittwoch Abend zwei Negeisrau-
tn Namens Margaretha Smith und Anna

kamen zwei andre Neger Namens W. Buck
und Alse. Hill aus ste zugelaufen, wobei Buck
seine Flinte griff, und auf die Frauin loSseu-

Die Frauen liegen jetzt lödllich verwundet,
darnieder. Was Buck zu dieser scheußlichen
Thal rcanlaßte, können wir ich! sagrn. Buck
und Hill sind gestüchtci.

GrosieS E'oncert i Lankasier.?

Pic Nie für denselben Zweck aufßockp Spring
stattfinden. Da tcr?Eäctt><n-Sänger Bund's
einer er bcstcn u. berühmtesten Gesangvereinen

nobler und sehr erdicnstvoller ist, so hegt maw
die f-ohcstc Hoffnung, daß eine groß Anzahl
Freunde der St.Antonius-Gemeinte sowir

Entsprungen.?Dem Negerßeo. Wal-
son von bcm klassitschen ?To Hill" in So
iumdia gelang r, in vorletzt? Dienstag Nacht
au dem Siisängniss in Lanlaster zu entkörn-

Loomey mittelst eine Tabackm>sse> ba Beet
abschnitten, woran die Eisenstangen de gen-

schlisse hinter ihm abgeseuirt wurde. Sr war
wegen Diebstahl zu li) Monaten tvesängniß
eeu,theil giwese und ist etwa t 9 Jahre alt.

Eine Belohnung von 520 ist auf seine Ein-

Veränderung drr Eisenbahnen.
Seit dem 25sie Mai erlasse die Paffa-

gierzüge aus der Pennsylvania Eisenbahn di,

Lancaster Station wie folgt i
Nach Weste.

Südlich Erpreß 4.45 Morgen.
Pacisic Erpreß* 2.35 ?

Niagara Erpreß 9.25 ?

Poft.Zug via Mauntjop 44.52 ?

Post-Zug via Soiumdia t 1.25 ?

Schnellzug 3.3Ä Nachmitt.

Lancaster Zug 7.34 ,!
PittSdurg Erpreß 9.50 ?

Etncinnati Erpreß* 10.55 ?

Nach Osten-
Etncinnati Sipriß* 42.40 Morgen.
Philadelphia rprcß 4:30 ?

Schnell Zug* 7.20 ?

Lancaste Zug 915 ?

Süditcher Erpreß 10.t5 ?

Pacific Erpreß t.04 Nachmitt,
Elmlra Erpreß 2.15 "

Harrtiburg Accommodation 5.00 "

Der Eolumbia Accommodation Zug geh ab
von Eolumbia um 2,t0 Nachmittag und
kommt in Lancaster um 2.45 an.

Zurückkehrend geht ab von Lancaster um 3.45
Nachmittag, und kommt in Columbia um
4.20 an.

*Die einzigen Züge welche täglich faheen,

Die Verminderung der Bundesschuld im
Monat Mai deläuf, sich auf 53,525,282.

Chslkra in Dennisse'.
M e m phi , 4. Juni ?Seit ung

sähe zehn Tagen herrscht eln Krankheit
hler, welch zuerst von den Aerzten als
Eholera-MvibuS oder Sumysfieber be-
zeichnet wurde, aber bls gestein herrschte
noch keln Besorgnlß bls dle Aeezle
übereinstimmten, daß es die Cholera
sel. Einige classifizlrten die Krankheit
als ?sporadisch," Andeie als ?asiatisch."
Bis setzt beschränkt stch dieselbe Haupt

sächlich aus dl Neger und die arbeiten
de Klaffen und wegen Mangel elnee
Eanltäis Behörde ist S schwer,dle Zahl
der Todesfälle festzustellen. Dle Aerzte
sage, daß die Krankheit, wenn gehörig

behandelt, leicht zu heben Unter
de letzten Opfern ist Georg Moore, von

der ?Memphis- und LoutSville Trans-
fer Compagnie," welcher vergangen
Nacht starb.

Berichte von Slädlen am Flusse un-
terhalb Memphis sagen, daß die Epide-
mie auch hler grafslrt. Es ist sedoch
wenig Auslegung darüber vorhanden.


